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Im Land Babylon regierte König Darius gemeinsam mit seinen 
Ministern. Einer von ihnen war Daniel.





Daniel gehörte zum Volk Israel. Er war als Kind nach Babylon 
gebracht worden, wo sein Volk in Gefangenschaft lebte.  
Der König schätzte Daniel mehr als die anderen Minister.  
Die waren deshalb eifersüchtig auf ihn und überlegten, wie 
sie ihn beim König schlechtmachen könnten. Sie wussten, 
dass Daniel jeden Tag zu seinem Gott betete.





Also dachten sie sich 
ein Gesetz aus, in dem 
stand, dass man nur



König Darius anbeten 
durfte und keinen 
anderen Gott.



Der König unterschrieb das Gesetz. Aber Daniel blieb seinem 
Gott treu.

Die anderen Minister brauchten nur darauf zu warten,
dass Daniel zu seinem Gott betete. Das tat er jeden Tag
und trat dazu ans Fenster in seinem Haus.




